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Karin Bischoff (*1976), SG, Unternehmerin   Die preis-
gekrönte St.Gallerin ist Couturière und Modeunternehmerin aus 
Leidenschaft. Karin Bischoff wurde das Flair für die Mode quasi 
in die Wiege gelegt: Zuerst war sie Damenschneiderin, dann Tex-
tiltechnikerin TS, arbeitete rund sechs Jahre im Familienbetrieb  
Bischoff Textil AG, ehe sie 1997 an den Berufsweltmeisterschaften 
«WorldSkills» die Goldmedaille gewann. 2011 und 2013 amtier-
te Bischoff als internationale Expertin bei den WorldSkills. Einen 
grossen Schritt machte sie 2006 mit Kathrin Baumberger und 
der gemeinsamen Gründung des Coutureateliers «Die Manufak-
tur GmbH» in St.Gallen. Bischoff ist zudem Verwaltungsrätin der 
Bischoff Holding AG, Präsidentin SwissMode, Schweiz. Verband 
für Bekleidungsgestaltung, und Vorstandsmitglied von St.Gallen-
Bodensee Tourismus.

Sven Blum (*1969), SG, CEO   Der Niederteufener Sven 
Blum befasst sich mit drei wesentlichen Faktoren: Unterwäsche, 
Isolier- und Wetterschutz! Seit 50 Jahren ist die Marke rukka ein 
Begriff für hochwertige textile Schutzbekleidung, für praxisge-
rechte Funktionalität, für viel Komfort und ein hohes Mass an Si-
cherheit, die sich miteinander verbinden. Blum vertritt in Tübach 
das Familienunternehmen mit den bekannten Produkten der fin-
nischen Firma rukka in der Schweiz, dabei darf er sich auf wichti-
ge Erfahrung auf dem Gebiet der wetterfesten Freizeitbekleidung 
stützen. Seine Basis legte er mit einer Banklehre, mit Fachwissen im 
Treuhandwesen und mit dem Einstieg ins Familienunternehmen. 
«Man lebt nur einmal», sagt Blum und verweist gerne auf seine 
Hobbys nach der Arbeit: Motorradfahren, Biken, Fotografieren, 
Golf und Tennis.

Diana Gutjahr (*1984), TG, Unternehmerin   Eine aufge-
stellt junge Kantonsrätin mit klaren Zielen: In ihrer Jugendzeit hat 
Diana Gutjahr Tennis als Leistungssport betrieben. Diese Zeit hat 
sie geprägt, speziell in Entscheidungsfindungen: «Ich habe mich 
erst geschlagen gegeben, wenn der letzte Ball gespielt war!» Als 
Betriebsökonomin FH und Mitinhaberin des Familienunterneh-
mens Ernst Fischer AG (80 Mitarbeiter und 15 Lernende) findet die 
Amriswilerin noch Zeit für weitere VR-Mandate bei der Diguro AG 
und der BNI Stahlbauplanung AG, für Aufgaben als Vizepräsiden-
tin beim Thurgauer Gewerbeverband sowie bei der Arbeitgeber-
vereinigung Romanshorn und Umgebung. Den 15. Januar 2015 
wird Gutjahr nie vergessen: «An diesem Tag wurde ich von der 
Delegiertenversammlung der SVP Thurgau zur Nationalratskandi-
datin nominiert. Das bedeutet mir sehr viel.»

Peter Müller (*1966), Professor   Peter Müller ist in Be-
romünster aufgewachsen und blieb nach dem HSG-Studium «in 
der schönen Ostschweiz hängen». Als Wirtschaftsförderer des 
Kantons St.Gallen lernte er ab 1993 die Unternehmenslandschaft 
Ostschweiz sowie die Freuden und Leiden der hiesigen Unterneh-
men kennen. Ab 1995 reihte er sich in die «Internet-Apostel» ein 
– Müller war massgeblich am Aufbau der grenzüberschreitenden 
Internet-Plattform Electronic Mall Bodensee beteiligt. Ab 2000 war 
er Geschäftsleiter des eBusiness-Unternehmens youTS, 2004 wur-
de er Verkaufsleiter der Ruf Informatik AG. Ende 2005 übernahm 
Müller die Leitung der Wissenstransferstelle der FHS St.Gallen, 
2006 rief er den WTT Young Leader Award ins Leben. Heute ver-
bindet ihn nur noch etwas mit Luzern: Sein Herz schlägt immer 
noch für den FCL.


